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Nr 82

Die Abnahme der landwirtſchaftlichen
Bevölkerung

s Freiherr von Wangenheim jüngſt im Zirkus BuſchS Erklärung des Grafen Poſadowsky wieder
holte daß die deutſche Landwirtſchaft numeriſch bereits
ſoweit zurückgegangen ſei daß ſie nicht mehr den Anſpruch
erheben könne daß ihre Intereſſen beſonders berückſichtigt
werden könnten, ertönte ein tauſendſtimmiges Pfui
Das Zitat iſt inzwiſchen richtig geſtellt worden aber die
Behauptung von dem rapiden Rückgange der
land wirtſchaftlichen Bevölkerung infolge der niedrigen Ge
treidezölle ſpukt nicht nur in der Tagespreſſe ſondern auch
in Flugſchriften und wiſſenſchaftlichen Abhandlungen der
Agrarier Man entſetzt ſich über die Tatſache daß im
Jahre 1850 die landwirtſchaftliche Bevölkerung 65 Proz der
Geſamtbevölkerung Deutſchlands betrug im Jahre 1870 nur
noch 50 Proz 1882 42,5 Proz und 1895 nur noch35,7 Proz Alſo eine Abnahme der landwirtſchaftlichen
Bevölkerung um faſt die Hälfte Ja Dr Schulz Wulkow
der dem Andenken des größten Regenten Preußens des
Königs Friedrich Wilhelm IJ eine Flugſchrift widmet
Darf es ſo weitergehen ſchließt mit der ſchaurigen

Prophezeiung wenn die Entwicklung in Deutſchland ſo
weitergeht wie in den letzten 40 Jahren ſo wird immer
in je 2 Jahren mindeſtens 1 Proz unſerer Landbevölkerung
abbröckeln ſomit würde dieſelbe ſpäteſtens in 60 bis
70 Jahren vollſtändig verſchwunden ſein Das Rechnen
ſcheint die ſchwache Seite des Herrn Doktors zu ſein

Es iſt ſchwer zu entſcheiden ob die Verfaſſer ſolcher
KaſſandraRufe oder wie Herr SchulzWulkow vorſchlägt
agrariſcher Unkenrufe den Irrtum nicht ſehen oder nicht

ſehen wollen den ſie mit der Verwechslung der Verhältnis
ahlen und der abſoluten Zahlen begehen Beide ſind zuengelehe in nachſtehender Ueberſicht Es betrug in

illionen
Jahr Geſamt Landw Anteil an derAbnahmebevölkerung Bevölkerung Geſamtbevölkerung

1850 35,3 22,9 65 Proz1870 40,8 20,4 2,5 501882 45,2 19,2 1,2 42,51895 51,8 18,5 0,7 35,7Daraus ergiebt ſich folgendes
Die Abnahme der landwirtſchaftlichen Bevölkerung datiert

nicht erſt aus der Zeit der Capriviſchen Handelsverträge
ſondern ſeit der Mitte des vorigen n Der
Rückgang ihres Anteils an der Geſamtbevölkerung iſt
hauptſächlich eine Folge des ſtarken Wachſens der übrigen
Berufsſchichten

Die Abnahme iſt in den 20 Jahren von 1850 1870 und
in den 12 Jahren von 1870 1882 alſo zur Zeit der
höchſten Getreidepreiſe beträchtlich ſtärker geweſen als in
den 13 Jahren von 1882 1895 der Zeit ſinkender Ge
treidepreiſe Der Abg Gothein hat in ſeinem Buche Der
deutſche Außenhandel nachgewieſen daß gerade in der
Zeit der höchſten Kornpreiſe von 1867 1875 in einer
Reihe von ländlichen Bezirken insbeſondere der Provinzen
Schleſien Brandenburg Pommern weniger in Oſt und
Weſtpre ußen Poſen Schleswig Holſtein eine Abnahme der
Bevölkerung ſtattfand die in einzelnen Kreiſen bis zu
11 Proz betrug Wie die Entwicklung in den letzten 7 Jahrenſich geſtaltet hat e ſich vorläufig noch der ſtattſtiſchen

Feſtſtellung Doch läßt ſich nach dem Ergebnis der letzten
Volkszählung annehmen daß die Abnahme nicht groß
geweſen iſt Es betrug die ortsanweſende Bevölkerung in
Städten Landgemeinden und Gutsbezirken mit weniger als
2000 Einwohnern im Königreich Preußen am 1 Dezember
1890 14,9 1895 15,2 und 1900 15,3 Millionen Sie
hat alſo im letzten Jahrfünft um nahezu zwei vom Tauſend

r n Daß der Menſchenverluſt der Landwirt
chaft ſeit 1895 keinesfalls größer wahrſcheinlich geringer

S iſt als zur Zeit der hohen Kornpreiſe beweiſt auch
olgende amtliche Feſtſtellung Ein Bevölkerungsrückgang iſt

erſolgt im Jahrfünft 1895 1900 vur in Oſtpreußen und
Hohenzollern dagegen 1867 1871 in der Pfalz Mecklen
burg Schwerin und Strelitz SchwarzburgSondershauſen
Waldeck Lippe und ElſaßLothringen 1871 1875 in Pom
mern Mecklenburg Schwerin und Strelitz Waldeck und

lſaßLothringen
Der Rückgang von rund 700,000 Perſonen in der Zeit

von 1882 1895 betrifft nur die Angehörigen und Dienenden
nicht aber die r n di Erwerbstätigenderen Zahl ſogar noch geſtiegen ſt Ueber die Bedeulung
der Verſchiebung urteilen die Vearbeiter der amtlichen
Scheſerhlung von 1895 in Band 111 der Reichsſtatiſtik

ſt dieſe Abwanderung aber naturnotwendig ſo kann nicht
davon geſprochen werden daß durch ſie die Leiſtungsfähigkeit
er Landwirtſchaft eine weſentliche Einbuße erlitten hat Die
ndwirtſchaftliche Betriebs und die Ernteſtatiſtik beweiſen daß
ank der intenſiveren und die Errungenſchaften der modernenTechnit ausnützenden Bewirtſchaftung hinſichtlich der ge

rpteten Mengen an landwirtſchaftlichen Produkten ins
dere an Getreide eine erhebliche Steigerung ſeit 1882

abſolut wie im Verhältnis zur Anbanftäche erzielt wurde
Aus dieſen Feſtſtellun ürgen geht für den vorurteilsloſen Be
urteiler doch wohl zweierlei mit genügender Deutlichkeit
ervor nämlich daß von einer wirklich bedenklichen Ab

derte dern nd rtſchaftlichen ne noch

an i ünſtli Htreidepreiſe ded und daß die künſtliche Hebung der Ge

m dieſen Rückgang aufzuhalten
ch Zölle ſicher das ungeeignetſte Mittel iſt

h

Deutſches Reich
Reichtags Miſère

Die Folgen des Diätenmangels machen ſich im Reichstag
gegenwärtig wieder in beſonders ſtarkem Maße bemerkbar
Wohin das Ange blickt gähnende Leere und ſelten mehr als
ein paar Dutzend Abgeordnete von denen obendrein kaum die
Hälfte den in endloſer Länge ſich hinziehenden ſozialpolitiſchen
Debatten die hin und wieder durch ſtundenlange Reden einzelner
Abgeordneter unterbrochen werden mit Aufmerkſamkeit folgt
Was wunder wenn da der Ntl Korreſp ein ſchnöder Ver
dacht aufſteigt dem ſie heute mit der Frage Neue Obſt
ruktion Ausdruck gibt

Wenn auch wirklich einige Abgeordnete dem dringenden
telegraphiſchen Ruf ſolgten ſo räumten andere dafür das
Feld, ſo klagt ſie der Sitzungsſaal bietet trotz des geſtrigen
Erholungstages den Anblick troſtloſer Verlaſſenheit Prozentual
ſcheint das Zentrum am ſchwächſten vertreten Was ſoll das
bedeuten Uns ſteigt der Verdacht eines beſtimmten Zweckes
für dieſe glänzenden Lücken auf Soll damit eine paſſive
Obſtruktion betrieben werden eine Obſtruktion der Ab
weſenheit um die Anweſenheitsgelder die
Diäten zu erxrzwingen Denn bei Fortdauer des
gegenwärtigen Zuſtandes ſind die Geſchäfte ſchlechterdings
nicht zu führen Der ganze Geſetzgebungsapparat kann
abſolut nicht funktionieren wie ſoll der Etat zuſtande
kommen Durch Aenderung der Geſchäftsorduung Die
Germania klopft zwar ſchon mit der Erörterung einer der

artigen Maßregel auf den Buſch aber zu deren Genehmigung
muß doch auch erſt wieder ein beſchlußfähiges Haus vor
handen ſein und der von der Germania lanzierte Vorſchlag
einer Aenderung der Geſchäftsordnung müßte wiederum die
leidenſchaftlichſten Debatten und Obſtruktionsverſuche hervor
rufen Auf alle dieſe hypothetiſchen Fragen und Mut
maßungen läßt ſich nur mit einer Forderung oder Antwort er
widern Diäten Von der Löſung der Diätenfrage wird
auch weſentlich die Phyſiognomie und die Signatur des
nächſten Reichstages abhängen Soll der Miitelſtand
eine entſprechende Vertretung finden ſo kann
dies nur durch Gewährung von Diäten ge
ſchehen
Das haben auch wir ſchon wiederholt konſtatiert aber eben

ſo ſehr wie dieſe Anſicht Allgemeingut aller Parteien geworden iſt
ſo hartnäckig ſträuben ſich gewiſſe Kreiſe die Reichstagsmiſère
auf dieſe einfachſte und nebenbei auch gerechte Weiſe zu löſen
Was es übrigens mit der von der Natl Korreſp angedeuteten
Anregung der Germania die Geſchäſtsordnung abermals einer
Aenderung zu unterztehen für eine Bewandtnis hat geht aus
folgendem Zuſatz hervor den das Zentrumsblatt reſp deſſen
Hintermann zum 8 45 der Geſchäftsordnung empfiehlt

Vor dem Eintritt in die Diskuſſion eines Antrages einer
Geſetzesvorlage eines Amendements oder beſtimmten Ab
ſchnitts Artikels derſelben kann der Reichstag auf unter
ſchriftlich von 30 Mitgliedern unterſtützten Antrag das Höchſt
maß an Zeit beſtimmen für welche jedem einzelnen Redner
zu dieſem Gegenſtande das Wort erteilt werden ſoll Dieſer
Antrag iſt präjudiciell und geht allen anderen Vorſchlägen
und Wortmeldungen vor Nachdem ein Redner für und ein
Redner gegen denſelben jedoch ein jeder nicht länger als
höchſtens 10 Minuten gehört worden erfolgt darüber
ſofort der Beſchluß der Verſammlung durch Aufſtehen und
Sitzenbleiben Eine Abänderung dieſes Beſchluſſes und eine
Wiederholung des Antrags ſind im Laufe derſelben Diskuſſion
unzuläſſig Das feſtgeſetzte Zeitmaß gilt dann auch für die
während der Diskuſſion ſpäter geſtellten Anträge auf motivierte
oder einfache Tagesordnung 49 und 8 53

Ein ſolcher Antrag über das jedem Redner zuzubilligende
Zeitmaß würde je nach dem zu verhandelnden Gegenſtande
und nach dem Ermeſſen der Antragſteller 10 15 20 oder 30
Minuten uſw vorſehen können

Mit anderen Worten Der durch den Antrag Roeren für be
ſtimmte Auseinanderſetzungen bereits eingeführte Maulkorb
zwang ſoll verallgemeinert werden Hoffentlich bleiben
dieſe neuen Attentatsgelüſte auf die Redefreiheit nicht ohne
entſprechende Beachtung im Reichstage ſowohl als auch in der
Wahlbewegung zumal es nicht der einzige Punkt zu ſein ſcheint
an dem die Reformſucht des Zentrums ſich betätigen möchte
Die Germania verrät das ſelbſt indem ſie erklärt es bliebe
noch eine Reihe von anderen Wünſchen auf Verbeſſerung und
Abänderung der Geſchäftsordnung insbeſondere hinſichtlich der
Häufigkeit der namentlichen Abſtimmungen der
Feſtſtellung der Veſchlußfähigkeit und ähnlicher
Dinge unerfüllt doch lägen für dieſe und andere Lücken be
reits ausgearbeitete Abändernngsvorſchläge vor Das Zentrum
wird ſich allerdings beeilen müſſen wenn es dieſe ſeine Wünſche
durch den gegenwärtigen Reichstag noch verwirklicht ſehen will
Beim neuen Reichstage könnte es möglicherweiſe damit hapern
die Wähler werden ſchon dafür ſorgen daß die parlamenta
riſchen Jnſtitutionen nicht auch ferner noch durch eine eigen
ſüchtige und gewalttätige Mehrheit herabgewürdigt werden
können

Was das Verbot des Terminhandels der
Landwirtſchaft koſtete

Jn der Bresl Ztg veröffentlicht Dr Karl Doormann
einen Artikel Die Sprache der Tatſachen in dem Streit um
den Getreideterminhandel, in welchem der Verfaſſer an der
Hand einer Tabelle die Preißentwicklung für Brotgetreide
unterſucht

Zur Zeit des 5 Mark Zolles von 1888 1881 ſo führt er
aus waren die Weizenpreiſe in Budapeſt im Jahres
durchſchnitt für die Tonne um 50 M niedriger als in Berlin
in den gebren 1892 1896 nach Abſchluß der Handelsverträge
um 24 M Jm Ja 1897 nach Jnkrafttreten des
Börſengeſetzes ſtanden ſie dagegen am erſtgenannten Platze
um 2 im Jahre 1898 ſogar um 13 M höher im
Jahre 1899 ſtanden die Preiſe gleich und erſt von da ab
ſellte ſich annähernd die alte Preisdifferenz wieder ein Das
Jahr 1897 zeigt bekanntlich überall eine Preiserhöhnng für

Weizen gegenüber dem Vorjahr und auch Deutſchland nahm
an der Aufwärtsbewegung teil Allein während in Wien ein
Anſchwellen ſtattfand um 51 in Budapeſt um 52 in Paris
um 48 ſtieg der Preis in Berlin nur um 18 in Mann
heim um 27 in Frankfurt a M um 20 und in Leipzig ſogar
nur um 4 M Beim Roggen iſt die anormale Preisgeſtaltung kaum weniger auffallend Denn auch hier betrug
die Differenz zwiſchen Berlin und Budapeſt im Durchſchnitt
der Jahre 1888 1891 zu Gunſten des erſtgenannten Platzes
52 in den Jahren 1892 1896 noch 27 in den Jahren
1887 und 1898 dagegen nur 4 M Während an den deutſchen
Märkten ein Anziehen der Durchſchnittspreiſe im Jahre 1897
zu konſtatieren war gegenüber dem Vorjahr in Höhe von

11 M pro Tonne betrug der Aufſchlag in Wien I18 in
Budapeſt 19 in Paris ſogar 34 Mark

Doormann berechnet daß das Verbot des Terminhandels
die Landwirtſchaft in den Jahren 1897 und 1898
rund 250 Millionen Mark gekoſtet hat und zwar ſo
weit lediglich das Brotgetreide in Frage kommt Dieſe Preis
erniedrigung iſt ebenſowenig gerechtfertigt wie eine nicht in
den Verhältniſſen des Weltmaiktes begründete Preisſteigerung
die doch auch einmal kommen kann Die Preiſe ſollen nach
Möglichkeit gerecht d h den tatſächlichen Verhältniſſen ent
ſprechend ſein Jn agrariſchen Kreiſen wird man dies aller
dings ſchwerlich einſehen

Politiſches
Eine Karlsruher Meldung der Münchener Allgem Ztg

dementiert ausführlich die Behauptung der Tal Rundſchau
der Großherzog von Baden habe im Herbſt 1902 ſich
bemüht die Zurückziehung der Zolltarifvorlage herbei
zuführen

Pfarrer Schowalter ſchreibt der Tägl Rundſchau Gegen
über der immer wieder auftauchenden kürzlich auch von
Dr Peters als abſolut ſtſtehende geſchichtliche Tatſache
wiederholten Behauptung daß Präſident Krüg er einſt Deutſch
land das Protektorat über ſein Land angeboten habe und
daß Bismarck damals den Fehler gemacht habe dieſes An
erbieten nicht anzunehmen läßt mir Krüger unter dem 8 Febr
mit der Ermächtigung davon öffentlich Gebrauch zu machen
wörtlich folgendes mitteilen Es iſt nicht ein wahres Wort
an dieſer ganzen Behauptung Weder ich noch irgend welche
andere verautwortliche Perſönlichkeit hat jemals ſolch einen Vor
ſchlag gemacht Weiter teilt Paſtor Schowalter mit daß die
Nachrichten von der ſchweren Erkrankung des früheren Prä
ſidenten ſich gleichfalls nicht bewahrheiteten

Volkstvirtſchaftliches

Von agrariſcher Seite wird mit Vorliebe auf die angeblich
geringe Bedeutung des deutſchen Exports hingewieſen Un
längſt iſt ſogar die Behauptung aufgeſtellt worden der Export
nähme mit der Zeit relativ d h im Verhältnis zur Be
völkerung ab Demgegenüber berechnet Dr Borgius in der
ſoeben erſchienenen Februar Nummer der Deutſchen Wirtſchafts
Politik daß von dem Werte der geſamten deutſchen Ausfuhr
auf den Kopf der Bevölkerung entfielen

1888 70 Mark 1895 65 Mark
1889 67 1696 711890 69 1897 711891 67 1608 7418982 68 183935 79I683 64 1900 851894 59,5

Der relative Rückgang welchen die letzte Periode der ſegens
reichen Hochſchutzpolitik aufwies iſt alſo ſofort nach Abſchluß
des ruſſiſchen Handelsvertrags jäh in das Gegenteil umgeſchlagen
und hat einem Wachstum von mehr als 30 Proz binnen 7 Jahren
Platz gemacht

Kirche und Schule
Dem Zentrum iſt ob der Tat des Biſchofs Korum von

Trier der Kamm noch gewaltiger geſchwollen Die Nat Ztg
war gegen den Erlaß des Biſchofs ſcharf zu Felde gezogen und
hatte am Schluß des betr Artikels bemerkt Will der Kleri
kalismus im übrigen den prinzipiellen Streit auf dem Gebiet
der Schulfragen nach der in Trier eingeſchlagenen Methode
wieder eröffnen uns ſoll es recht ſein Darauf die Ger
mania

Daß die Katholiken den Kulturkampf nicht zu
fürchten brauchen hat die Geſchichte Preußens unter
Bismarck glänzend bewieſen Wenn die Nationalliberalen den
Mut in ſich fühlen jene Zeiten der größten Verhetzung
wieder heraufzubeſchwören ſo beweiſen ſie um ein bekanntes
Wort zu gebrauchen daß ſie im Kulturkampf nichts gelernt
und nichts vergeſſen haben

Das Zentrum antwortet alſo auf die berechtigten Beſchwerden
wegen der biſchöflichen Nichtachtung der Geſetze mit einer
Herausforderung daß es einen neuen Kampf nicht ſcheut Es
wird ſchon wiſſen warum es ſelbſt in dieſem Falle ſolch kühue

Sprache führen darf Nhmey Fruuenlirche wohnten
Einer Pap jer in der Münchener Frauenkire oam t ſämtliche proteſtantiſchen

Miniſter und Geſandkten an Das genügt dem Centrum
immer noch nicht denn die Augsb Poſtztg findet dieſe Teil
nahme des geſamten Staatsminiſteriums zwar bemerkenswert
und ſieht ſie als ein Zeichen der Bedeutung an die man in
Re gierungskreiſen der Erhaltung freundlicher Bezie ungen zum
Heiligen Stuhle und ſeinem heutigen Jnbaber beilege rügt
über weiterhin in tragikomiſcher Weiſe der Miniſter des Jnnern
v Feilitzſch habe ſich während des Hottesdienſtes mit ſeinen
Nachbarn unterhalten Der profane Miniſter müßte ſofort
in Penſion geſchickt werden

Parlamentariſches

Die Ausſchmückungskommiſſion des Reichstages
trat vorgeſtern unter dem Vorſitz des Grafen Balleſtrem zu

Sitzung nahmen u a teil Vertreter desſammen An der
Reichsamts des Jnnern die Sachverſtändigen aus den könig



Dr v Oettingen Mitgliederſeen Direktor önem de Dr raf Stolberg Wernigerode ſowie
der Direktor beim Reichstage Geh Reglerungsrat Knack undZu gen Fiuhe Wer Schöpfer des Kaiſer Wilhelm

kmals im Reichstage Die Kommii r beſchloß nach längerenVerhandlungen und gen ausſührlichen RNeferat des Profeſſors

Johannes Pfuhl das Denkmal Kaiſer Wi lhelms J auf
dem Schlußſtein des Reichstages im Kuppelſaal der roßen
Wandelhalle wo berelts jetzt das Gipsmodell ſteht aufzuſtellen
und zwar mit dem Antlitz nach dem Königsplatz Da der für
das Denkmal beſtimmte Marmorblock bereits aus Jtalien ein
getroffen iſt wird die Fertigſtellung der Statue in kurzer Zeit

Sachverſtändigen BeratungenDas Ergebnis der Sachverſtänüber ſehen einer Reſorm des Strafprozeſſes wird
demnächſt den Einzelregierungen übermittelt werden Nach

rüſung des Materials werden dieſe ſich entſcheiden in welcherWelt die Ausarbeitung eines den geſetzgebenden Körperſchaften

des Reiches vorzulegenden Geſetzentwurfs vorgenommen werden
ſoll An den Sachverſtändigen Beratungen ſelbſt ſind die Einzel
regiernngen nicht beteiligt dieſelben bilden ein Jnternum des
Reichsjuſtizamtes

Briefumſchläge die auf der Jnnenſeite durch ſchwarzen
Ueberdruck Lichtfeſtigkeit und völlige Undurchſichtigkeit erhalten
alſo auch die Neichstagswahl Couverts genießen ſeit
dem 20 Jnli 1901 Muſterſchutz Nr 187,933 Der Erfinder iſt
Ober Poſtſekretär Jakobs Hannover

Verwaltung und Rechtspflege
Das Ausſührungsgeſetz zum Reichsgeſetz betr die Be

kämpfung gemeingefährlicher Krankheiten iſt einer
Kommiſſion überwieſen worden die zweifellos einſchneidende
Aenderungen vornehmen muß namentlich bei jenen Para
graphen welche den Gemeinden faſt unüberſehbare
Koſten aufzuerlegen drohen Nach dieſer Richtung möchten
wir auf die 88 12 und 27 des Geſetzes auſmerkſam machen
S 12 beſagt

Die in dem Reichsgeſetze und in dieſem Geſetz den Polizei
behörden überwieſenen Obliegenheiten werden ſoweit dieſes
Geſetz nicht ein anderes beſtimmt von den Ortspolizeibehörden
wahrgenommen Der Landrat iſt beſugt die Amtsverrichtungen
der Ortspolizeibehörden für den einzelnen Fall einer gemein
gefährlichen oder ſonſt übertragbaren Krankheit zu üher
nehmen

Gegen Anordnungen der Polizeibehörde findet mit Aus
ſchluß der Klage im Verwaltungsſtreitverfahren die Beſchwerde
bei der vorgeſetzten Polizeibehörde ſtatt Jn letzter Jnſtanz
entſcheidet im Einvernehmen mit den ſonſt beteiligten
Miniſtern der Miniſter der Medtzinalangelegenheiten

Die Anfechtung der Anordnungen hat keine aufſchiebende
Wirkung

Und im 8 27 heißt es
Die Gemeinden haben auf Erfordern der Polizeibehörde

diejenigen Einrichtungen welche zur Bekämpfung der gemein
gefährlichen oder ſonſt übertragbaren Krankheiten notwendig
ſind ſchon zu ſeuchenfreier Zeit zu treffen

Dieſer S 27 in Verbindung mit dem letzten Abſatz des S 12
wonach die Anfechtung der Anordnung keine auſſchiebende
Wirkung beſitzt kann zu einer wahren Geldfalle für die
Gemeinden werden und ihnen unerſchwingliche Koſten auf
bürden Dem Ermeſſen der Polizeibehörde iſt hier ein zu
weiter Spielraum gelaſſen Jm Jntereſſe der Gemeinden
wird die Kommiſſion demſelben engere Grenzen ziehen müſſen

Heer und Flotte
S M S Fürſt Bismarck iſt mit dem Chef des

Krenzergeſchwaders Vizeadmiral Geißler an Vord am 15 Febr
von Futſchau nach Nimrodſund in See gegangen S M S
Panther iſt am 15 Februar in Curaggao eingetroffen und

am 16 Fehruar von dort nach Maragcaibo in See gegangen
S M S Gazelle iſt am 17 Februar von Curggao nach
Puerto Cabello in See gegangen S M S Wolf iſt
am 16 Februar in Kamerun eingetroffen

Ausland
Die Kämpfe in Marokko

Nach jetzt in Tanger eingetroſſfenen Meldungen fand am
12 Februar öſtlich von Fez ein neuer Kampf ſtatt deſſen Aus
gang bisher unbekannt iſt man weiß nur daß der Kriegsminiſter
Menebhi einen Eilboten nach Fez ſandte um Munition zu er
bitten Der Prätendent hatte Menebhi unbrauchbare Gewehre
alte Pferde ſchartige Säbel und einen beleidigenden Vrieſ ge
ſandt wenn er nicht mit modernen Waffen ſiegen könne möge
er es mit dem geſandten Kriegsmaterial verſuchen Der
Prätendent ſchrieb einen Brief an den Sultans Vertreter in
Tanger Mohammed Torres und bat ihn den ausländiſchen
Vertretern mitzuteilen daß er falls er Sieger bleibe keine
fremdenfeindliche Politik treiben werde Der Brief
wurde natürlich ignoriert

OeſterreichUngarn
Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus beſchäftigt zur
Zeit die bereits mitgeteilte Wehrvorlage die bekanntlich eine
erhebliche Heeresverſtärkung verlangt Geſtern trat der
Minorttätsberichterſtatter Sozialdemokrat Schuhmeier für die
Einführung der zweijährigen Dienſtzeit ein und erklärte das
ger ſolle ſo lange dieſe erung nicht erfüllt wird keine

ekruten Erhöhungen bewilligen Abg Schrott Ztr verlangte
ebenſo wie der chriſtlich ſoziale Wohlmeyer größere Berück
ſichtigung der land wirtſchaftlichen Bevölkerung fordert die Ab
ſchaffung des Duellzwanges und eine intenſivere Pflege des
religiöſen Geſühls in der Armee Die Abgeordneten Schücker
Deutſche Fortſchrittepartei Chiari Deutſche Volkspartei und
Ludwigstorff verfaſſungstreuer Großgrundbeſitz befürworten
die Vorlage im Intereſſe der Erhaltung der Schlagfertigkeit des

eeres und der Wehr und Vündnisfähigkeit Oeſterreich
ngarns und betonen Wir alle wiſſen daß der Hort des

Friedens in Europa der Dreibund iſt deſſen Grundlage das
deutſch öſterreichiſche Bündnis iſt das uns allen am
Herzen liegt Zuſtimmung links Dieſes Bündnis verpflichtet
uns einen entſprechenden Teil der Laſten auf uns zu nehmen
denn es muß ein ſtarkes Oeſterreich an der Seite des ſtarken
Deutſchland ſtehen Wenn wir die Erhaltung des Friedens
wollen müſſen wir die Mittel dazu bewilligen Abg Kheven

üller ſpricht aus dem gleichen Grunde für Ausgeſtaltung des
eeres namentlich der Artillerie und Marine Herold erklärt

die Jungtſchechen lehnen die Vorlage ab um ihr Mißtrauen
gean das ganze Regierungsſyſtem auszudrücken Abg Schreiber

riſtlich ſozial ſpricht für Ablehnung der Vorlage weil der
taat nichts für die Entlaſtung der Berölkerung tue Darauf

wird die Beratung abgebrochen und das Haus vertagt ſich auf
morgen

Norwegen
Auf Antrag der franzöſiſchen Regierung ſendet der

Kriegsminiſter zwei norwegiſche Offiziere nach Frankreich als
Jnſtrukteure für die franzöſiſchen Bergtruppen
beim Biwakieren im Schnee und im Skilaufen

e 04 Niierſitis und Hochſchulnachrichten
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Wiſſenſchaft Kunſt Literalur
Hermann Sudermann hat eine Anerkennung er

fahren Lrter der alle Angriffe einer verrohten Kritik zurück
bleiben Der Dichter kann zufrieden ſein mit der angenehmen
Empfehlung aus Kötzſchenbroda bei Dresden dort wurde
kürzlich im Saale des Goldenen Ankers das Drama

Johannisfeuer aufgeführt Den Theaterzettel ſchmückte nach
dem Berl Börſ Conr folgende Anſprache an das Publikum

Die Sudermannſchen Stücke wurden erſt von den Hof
thegtern gemieden Der große Wert aber und die modern
klaſſiſche Richtung haben dem großen Dichter auch das
Dresdener Schanſpielhaus geöffnet Die unumwundene
Lebenswahrheit welche ſeine Dichtungen beherrſchen ver
langen zwar dramatiſche Künſtler wenn man aber Suder
mann verſteht kann man nicht umhin ſeine Werke wieder zu

eben und kommt gewiß damit den Wünſchen eines ver
tändnisvollen Publikums nach Johannisfeuer behandelt
die Dankbarkeit zweier Notſtandskinder im Litthanſchen
Sonſt zeigt es das geſunde Leben und Treiben dieſer inter
eſſanten Gegend Etwas Jbſenſche Vererbungstheorie iſt in
der hochintereſſanten Handlung auch geſchaffen Für die
Güte des Stückes bürgt wohl der Verfaſſer und die Fähigkeit
des Stückes am Dresdener kgl Hoftheater Hochachtend
Die Direktion

Mehr kann auch Sudermann nicht verlangen
Prof Dr phil Paul Rée der durch ſeine Vorträge im

Lunſtgewerbeverein und in Aßmanns Kunſtſalon auch in Halle
bekannte und beliebte Kunſthiſtoriker Bibliothekar und Sekretär
am bayeriſchen Gewerbemuſenm in Nürnberg iſt von ſeiner
Stelle als Dozent für Kunſtgeſchichte an der Nürnberger Kal
re werberhnke nach ſechzehnjähriger Tätigkeit zurück

getreten
Prof v Lenbachs Erholung ſchreitet wie aus München

gemeldet wird ſtetig fort Bei baldigem Eintritt beſſerer
Witterung dürfte der Patient bald wieder ganz hergeſtellt ſein

Zwiſchen Konſtantin Meunier dem berühmten Bild
hauer und der belgiſchen Regierung iſt ein Vertrag abgeſchloſſen
worden durch den die für das Denkmal der Arbeit beſtimmten
Figuren für den Staat in Stein ausgeführt und in einem be
ſonderen Saal des zu bauenden Mont des Arts aufgeſtellt
werden ſollen

Gerichtsverhandlungen

Straßburg 16 Febr Das Militärgericht zu Raſtatt ver
urteilte den Futtermeiſter Münz vom Artillerie Regiment
Nr 30 wegen 52 konſtatierter Miß handlungen Unter
gebener zu einer Freiheitsſtrafe von I Jahren und
Degradatlion

Provinzialnachrichten
Weißenfets 17 Febr Ausſtellung Arbeits

zeit herabgeſetzt Der hieſige Verein für Natur und
Altertumskunde wird gelegentlich des im Monat Juni hier ſtatt
findenden Provinzial Städtetages eine größere Ausſtellung von
geſchichtlichen und kunſtgewerblichen Sehenswürdigkeiten veran
ſtalten Auf der bei Granſchütz belegenen Braunkohlengrube
der Sächſiſch a Geſellſchaft für Braunkohlen
verwertung iſt die Arbeitszeit von zehn auf acht Stunden herab
geſetzt worden

Weiſzenfels 17 Febr Der Preis für elektriſches
Licht wird auch hier von der Verwaltung unſerer ſtädtiſchen
Lichtwerke ganz beträchtlich herabgeſetzt werden

Vitterfeld 17 Febr Ein ſehr bedauerlicher Unglücksfall ereignete ſich am Montag vormittag auf der
Anilinfabrik Greppin Der verheiratete Arbeiter Reinhold
Große aus Jeßnitz war damit beſchäftigt Jſolatoren an dem
oberen Teil eines neuen Gebäudes zu befeſtigen dabei rutſchte
die von ihm benutzte Leiter aus und G fiel aus einer Höhe
von ziemlich 8 Meter herunter Der Verunglückte wurde im
bewußtloſen Zuſtande aufgehoben und nach der Königl Uni
verſitätsklinik in Halle gebracht Sein Zuſtand iſt ſehr be
denklich

Magdeburg 17 Febr Ein Betrüger wurde dieſer
Tage in der Perſon eines ſtellenloſen Kaufmannslehrlings von
der Kriminalpolizei aufgegriffen und entlarvt Er hatte es
darauf abgeſehen ſtellenſuchende Perſonen beiderlei Geſchlechts
und verſchiedener Berufsrichtungen auszubeuten Er ſtudierte
zu dieſem Zwecke die Stellengeſuche in den Zeitungen und ſetzte
ſich mit den betreffenden Perſonen in Verbindung unter der
Angabe daß er beauftragt ſei für ein hier zu errichtendes Ver
ſicherungsbureau das erforderliche Perſonal mit Einſchluß von
Auſwärtern und Boten anzunehmen Mit ſeinen Opfern ſchloß
er ſoweit es ihm gelang einen Vertrag ab und ließ ſich

Nachgewieſen
älle und mehrere Verſuche Feſt

alle ſeine betrügeriſchen Handlungen
ſind ihm einige vollendete
ſteht aber noch nicht ob
bekannt geworden ſind

Magdeburg 17 Febr Geneſung Selbſtmord
Die Heilung der Kaſſiererin Hedwig Klaan aus der Würz
burger in der altſtädtiſchen Krankenanſtalt macht erfreuliche
Fortſchritte Wenn auch noch nicht alle Gefahr für ihre Geſund
heit beſeitigt iſt ſo dürfte doch begründete Ausſicht vorhanden
ſein ihre vollſtändige Geneſung herbeizuführen Erhängt hat
ſich in Salbke der Musketier Buchholz von der 10 Komp des
66 Jnf Regts und zwar im Garten ſeiner Tante der Frau
Rentiere Mahrenholtz Was B zu der Tat veranlaßt hat iſt
bisher unbekannt geblieben

O Schlenuſingeun 17 Febr Jm Werratale ſind
dieſes Jahr für den Centner Tabak 16 bis 22 im Vorjahre
20 bis 24 M gelöſt worden Jm Thüringerwalde ſind die
Poſtſchlitten wieder in Gebrauch genommen worden Die
Poſthalterei in Eisfeld hat durch Uebertragung der in Neuhaus
am Rennſteig beſtehenden Poſthaltereiſtation eine bedeutende
Vergrößerung erfahren Poſthalter Truckenbrodt verwaltet nun
mehr die Poſthaltereien in Hildburghauſen Neuhaus a R und
Eisfeld und hat einen Veſtand von 50 Pferden nötig Der
königl Förſter a D Hörchner in Ohrdruf früher in Breiten
bach bei Schleuſingen feierte am 15 d M mit ſeiner Gattin
die goldene Hochzeit

Halberſtadt 17 Febr Schwindel Jn einer Gaſt
wirtſchaft in der Bahnhofſtraße übernachtete vom Freitag zum
Sonnabend ein Hausdiener aus Halle Am Morgen lag er
geſeſſett im Bett und gab an er ſei über Nacht überfallen und
gefeſſelt worden außerdem wären ihm 26 M aus dem Porte
monnaie geſtohlen Bei ſeinem Verhör im Bureau der Kriminal
t ei gab er nach längerem Leugnen zu daß er die Feſſelung

ar vorgenommen und auch den Diebſtahl nur geheuchelt
abe

Ordensverlethungen Verliehen wurde Dem 2andgerichtsrat
Tr Schilling zu Torgan und dem Eiſenbahnſekretär a Rechnungsrat

eich ler zu Schmargendorf im Kreiſe Teltow bisher in Halle a der
Rote Adler Orden vierter Klaſſe dem VBahnmeiſter a D Eduard V eſter zu
Deſſau disher in Uckermünde der Königliche KronenOrden vlerter Klaſſe den
emeritierten Lehrern Chriſtof Funke zu Magdeburg und Friedrich Kerſten
zu Harsleben im Landkreiſe Halberſtadt der Adler der Jnhader des Königlichen
Haus Ordens von Hohenzollern dem Kellermeiſter Chriſtian Barnack und
dem Werkmeiſter Andreas Gorges beide zu Magdeburg ſowie dem Gag
meiſter Anguſt Appold zu LAſchersleben das Allgemeine Ehrenzelchen

h Der Gerichtsa ohlen inWittenderge iſt zum Amtsrichter daſelbſt und der Gerichtsaſſeſſor Holtz heuer
m ehlhielde un Amlerighier in Grön nen epugynt werden

g Bockwitz 17 Febr Die BrunnenſenkarbeitWaſſerwerkneubaues für r e nunmehr wert de
gonnen Dieſelben mußten da Triebſandgefahr drohte End
Dezember v J eingeſtellt werden Es machten ſich daher nene
Maßregeln notwendig indem man Tubbings für die Tiefe v
15 Metern projektierte Dieſe ſind nun zum Teil vom Eiſenwen
Lauchhammer und von einem Gelſenklirchener Eiſenwerke ein
gegangen Die Tubbings deren jeder ca 1,80 Meter lichen
Durchmeſſer und 1,50 Meter Höhe und ein Gewicht von
2500 Kilogr hat werden nun in dem ſchon beſtehenden Schachte
auf 10 Stück zuſammengeſchranbt und dann zum Senken gebracht
ſo daß ſie nach und nach in eine Tiefe von 22 Meler zu lieget
kommen Darunter werden noch kleinere Rohre eingebohrt

Bernburg 17 Febr Das elektriſche Licht
vorausſichtlich billiger und grgt ſoll zunächſt für die Zeit
9 oder 10 Uhr abends der Preis von 6 Pfennig auf 3 Pfennig
herabgeſetzt werden der Hauptſache würde die Preis
ermäßigung den Gaſtwirten zugnte kommen deren Konſum ſich
faſt nur auf die Nachtſtunden erſtreckt Zum Zwecke der Kon
trolle werden ſogenannte Doppelzähler eingeführt welche den
Verbrauch geſondert anzeigen der vor und nach der neunten
bezw zehnten Stunde ſtattgefunden hat

Koswig 17 Febr Die hieſigen Fiſcher hatten dieſer
Tage das Glück in der Elbe einen Wels von 40 und einen von
80 Pfund zu fangen Außerdem fingen ſie noch verſchiedene
Zander unter ihnen einen 12 pfündigen Der reiche Fiſchfang
iſt den Leuten zu gönnen da die Elbe immer fiſchärmer durch die
Dampfer wird welche durch Wellenſchlag die junge Brut aufs
Land werfen wo ſie umkommt

Koburg 17 Febr Jrrenanſtalt Bayreuthüberwieſen wurde der Zimmergeſelle Voigt aus Bettan
der im Walde bei Lanſcha ein Mädchen ermordet hat
gerichtliche Verfahren wird demnächſt eingeſtellt werden

Y Zeulenroda 17 Febr Verſchiedenes Als geſtern
eine große Anzahl Schulkinder ſich auf dem Schopperſchen
Teiche amüſierte brach auf einmal die Eisdecke Zwei Knaben
ertranken während ſich ſechs Kinder mühſam an das Ufer
retteten Drei Schulknaben in Coſelwitz haben auf dem
dortigen Friedhofe eine große Anzahl Grabſteine umgeworfen
Jn Greiz wird vorausſichtlich im Herbſt d J eine katholiſche
Schule errichtet werden

O Reichenbach i Vogtl 17 Februar Uebertragung
menſchlicher Haut Die 20jährige Anna Spitzner hatte bei
einem Brande ſchwere Verletzungen davongetkagen Brand
wunden bedeckten ausgedehnte Stellen des Körpers und man
gab die Aermſte ſchon auf als ihre irrige Schweſter ſich ent
ſchloß große Stücke der Haut aus dem Oberſchenkel ſchneiden
und auf die verletzten Stellen legen zu laſſen Auf dieſe Weiſe
hat man die ältere Schweſter am Leben erhalten nun liegt
aber das mutige aufopferungsfreudige junge Mädchen ſelbſt
krank darnieder

wird
nach

Das

mee25 Jahresverſammiung der Miſſionskonferenz
in der Provinz Sachſen

II

Die geſtrige Hauptverſammlung in dem dicht gefüllten Thalig
Saale wurde um 10 Uhr durch Geſang eröffnet Die bibliſche
Anſprache hielt Konſiſtorialrat Streetz Breslau über Prediger
Sal 11 1 Jn dem darauf vom Vorſitzenden Prof D Warneck
erſtatteten Bericht führte er unter anderem aus daß trotz der
geſteigerten Leiſtungen und Erfolge die Arbeit für die Miſſion
auch jetzt noch zielbewußter und tiefer eindringend getrieben
werden müßte Aller die der Konferenz in den 25 Jahren mit
ihrer Arbeit gedient auch derer die nicht mehr am Leben wie
beſonders des unvergeßlichen Miſſionsinſpektors D Zahn Bremen
gedachte er mit warmem Dankeswort Dieſem Bericht folgte als
feſtliche Ueberraſchung die von Oberpfarrer Wächtler an
gekündigte Begrüßung der Konferenz und ihres Vorſitzenden
durch die übrigen deutſchen Miſſionskonferenzen ſowie durch die
deutſchen evangeliſchen Miſſionsgeſellſchaften Paſtor D Grunde
mann Mörz überreichte eine Adreſſe der 18 auf Anregung der
Halliſchen Konferenz entſtandenen Miſſionskonferenzen deren
Vertreter faſt vollzählig erſchienen waren Namens der
Miſſionsgeſellſchaften trug Miſſionsinſpektor Oehler Baſel
eine Adreſſe vor die auch von den Miſſionsgeſellſchaften außerhalb
der evangeliſchen Landeskirche Preußens unterſchrieben war
D Warneck dankte den beiden Sprechern mit bewegtem Herzen
ebenſo wie auch dem Generalſuperintendenten D Holtzheuer
der die Konferenz namens des Konſiſtoriums herzlichſt begrüßte

Nach Geſang des Verſes Ehr ſei dem hohen Jeſusnamen
erhielt Miſſionsinſpektor Oehler das Wort zu ſeinem Vortrag
über die Frage Welche Aufgaben ſtellt die Erziehung der
Heidenchriſten zur kirchlichen Selbſtändigkeit an die evangeliſche
Miſſion Er zeigte daß dieſe wichtige Frage in der Tat ſo
weit gediehen daß die miſſiontreibende Chriſtenheit ſich ernſtlich
mit ihr beschäftigen muß Jn der Ausführung unterſchied er
zwiſchen der Selbſterhaltung zu der die heidenchriſtlichen Ge
meinden nicht zu früh d werden können und der Selbſt
verwaltung und Seldſterbaunng zu der jene nur mit wahrhaft
chriſtlicher Weisheit und Geduld erzogen werden können und
vielleicht noch lange erzogen werden müſſen An der folgenden
Beſprechung beteiligten ſich Miſſionsinſpektor Dr Schreiber
Barmen D Merenski Berlin Direktor D v Schwartz
Leipzig und D Buchner Gegen 2 Uhr wurde die Verſamm
Wer den Superintendent Roth e Eisleben mit Gebet und

egen geſchloſſen
Die Abend verſammlung mit der die Miſſionskonferenz

ihre Tagung zu ſchließen pflegt wurde wieder mit Geſangeröffnet Oberpfarrer Wächtler begrüßte die Verſammlung
und teilte zugleich mit daß die Kollekte bei der Abendverſamm
lung des vorigen Jahres 1362 M ergeben habe die diesmalige
Kollekte ſolle zwiſchen Berlin J und II geteilt werden und was
über 1000 M einkäme ſollte für die e Miſſions
geſellſchaft in Paris beſtimmt ſein Jhren Kaſ enbeſtand mit
1000 M hat die Konferenz die ja ihre Aufgabe keineswegs in
Geldſammlungen für die Miſſion ſieht ſondern nur geringe
Beiträge 1 M jährlich von ihren Mitgliedern einzieht dem
Miſſionswerk der Brüdergemeinde überwieſen

Der erſte Redner des Abends Miſſionsinſpektor Dr S rief
von Barmen ſchilderte die Arbeit der rheiniſchen Miſſion n
der Jnſel Nias im oſtindiſchen Archipel Dieſe Arbeit iſt an
ſeit 1865 und anfangs nur mit einem Miſſionar begonnen ba
aber in den letzten Jahren merkwürdige Erfolge erlebt Von
x iſen ooo Bewohnern der Jnſel ſind jetzt ſchon an 10

riſtenMiſſionsinſpektor Schreib er Bremen der Sohn des Ver
redners erzählte ſodann von den Konferenzen denen er n
einem Beſuche in Togoland Weſtafrika beigewohnt hatte Zu
Schlußworte faßte Miſſionsinſpektor D Buchner die on n
rungen des Herrn an die Chriſtenheit in Bezug auf die Miſſior
uſammen in die Worte Nimm und gib gib und nimmiit Geſang und Segen ſchloß die Verſammlung

Vermiſchtes
Ein Maſſenchor von 1800 Kindern Zwei große Geſangar ecle am 1 und 8 Higt in Berlin un

Zirkus Buſch Stadtſchulinſpektor Dr L H Fiſcher z un fe
von drei Knabenhorten 1800 Kinder werden 14 v erſtimme
Geſänge vortragen An das Kaiſerpgar den Kultusminite
und r W Ferſönlichtelten d S gie Auge
am 1 r nladungen ergangenſetzt ſich aus Schüler und hhlerinnen der Gemeindeſchulen

zuſammen
Die goldene Pforte am Freiberger Dom Die berühmte

goldene Pforte an Dom in Freiberg beginnt die Spuren
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von der Polizei beſchlagnahmt

bilden denen ſie Jahrhunderte hindurch ausgeſetztn Um daher das unvergleichlich ſchöne ehe

möglichſt intakt zu erhalten wird jetzt ein nach
itterrtn
ſchnungen der Dresdner Architekten Schilling und Gröbner

8worfener Schutz bau aufgeführt der auf Granitſockeln
Shend in gotiſchem Stil gehalten iſt dem Licht in möglichſt
u ßer Fülle Zutritt zum Jnnern läßt und einen ſehr reichen
a mentalen chmuck anfweiſt Letzterer iſt von Profeſſor
Pro Dresden entworfen und wird vom Bildhauer Walther

Dresden ausgeführt

Mord und Selbſtmord Wie bereits im heutigen Morgen
atte berichtet erſchoß in Berlin im Moment ſeiner Verbiſinn der Buchhalter Friedrich Arndt aus Magdeburg im
otel ſich und ſeine Geliebte A war mit ſeiner Geliebten Elſe

ander am Sonnabend in Berkin eingetroffen und in dem
otel unter dein Namen Schuſter und Frau abgeſtiegen Mon

abend kam ein Kriminalbegmter nach dem Hotel um an
Peoniſitlon der Staatsanwaltſchaft zu Magdeburg A wegen
Unterſchlagung von 17 000 M zu perhaften Jn Vegleitung
des Oberkellners begab ſich der Beamte nach dem von dem
gare bewohnten Zimmer Die Tür war verſchloſſen Der
berkellner klopfte und erwiderte A auf deſſen Frage ein Herr

wünſche ihn zu pregen Da die Tür nicht geöfſfnet wurde
ſlopfte der Beamte und gab ſich zu erkennen A ſagte er werde
ſofort öffnen müſſe ſich nur erſt ankleiden Einige Minuten
darauf krachte ein Schuß und unmittelbar darauf der zweite
Fetzt wurde die Tür gewaltſam geöffnet A und das Mädchen
ſagen auf dem Teppich ausgeſtreckt in ihrem Blute Beide
waren in den Kopf geſchoſſen Arndt in die rechte ſeine Geliebte
in die linke Schläfe Der Tod war wie ein herbeigerufener
Arzt feſtſtellte auf der Stelle eingetreten Die Leichen wurden
nach dem Schauhauſe gebracht und die Sachen des Paares

Arndt war 33 ſein Opfer
20 Jahre alt

Ein Bootsunfall hat ſich auf dem Kahleubüller See im Kreiſe
Tondern ereignet Drei Perſonen wollten in einem kleinen
Hoot von einem Ufer des Sees zum anderen gelangen Unter
wegs kenterte der Kahn und zwei der Jnſaſſen eine Frau und
ein junger Mann fanden den Tod

Ein neues Geſchlecht von Hafen zu begründen iſt die Aufgabe
von fünfzig Häſinnen die vor kurzem aus Deutſchland importiert
und in der Ebene am Genfer See zwiſchen Bouveret und
Collombey in Freiheit geſetzt wurden Dort hatten die Rhone
überſchwemmungen im letzten Jahre den Wildſtand ſaſt ganz
vernichtet ſodaß die Waadtländiſche Jagdgeſellſchaft Diana zu
dem Mittel greifen mußte Muttertiere zu importieren Man
bezog die Häſinnen aus Schleſien Sie kamen in beſter
Kondition am Lac Leman an und nahmen nachdem man ſie in
Freiheit geſetzt hatte raſch von dem für ſie beſtimmten Revier
Beſitz in dem bis dahin die wenigen männlichen Hafen die von
der Üeberſchwemmung verſchont geblieben waren ein freudloſes
Daſein gefriſtet hatten

Einen goldenen Rat für Ehemänner giebt Guſtav Freytag
in den Briefen an ſeinen Verleger Salomon Hirzel in Leipzig
Er kommt in einem Briefe vor den der große Schriftſteller an
Heinrich Hirzel den Sohn Salomons richtete als dieſer ſich
verheiratete Damals ſchrieb ihm Guſtav Freytag Seien Sie
luſtig im Hauſe lieber Heinrich Ein heiterer Ehemann iſt
Sonnenſchein für das Leben der Frau und ſie braucht das
denn ſie hat s von beiden am ſchwerſten Und bleiben Sie
ritterlich wie ein Bräutigam und aufmerkſam auch in kleinen
Dingen denn das zeigt der Gemahlin immer wie viel ſie
Jhnen gilt

Ein Einbruch iſt in der verfloſſenen Woche auf dem zur
Linterszeit unbewohnten Gute der Familie Schick in Harx

heim bei Mainz verübt worden wobei den Einbrechern ſehr
werlvolle Kunſtſchätze in die Hände fielen Neben ſilbernen Eß
geräten Beſtecken Platten uſw brachten die Diebe einen pracht
vollen in Elfenbein geſchnitzten Pokal mit Goldeinſatz aus den
17 Jahrhundert an ſich die einen Wert von mehreren Tauſend
Mark darſtellt Ferner nahmen ſie wertvolle auf Silber gemalte
Bilder zwei Beutel mit alten Münzen alte Porzellangegen
ſtände Dolen Pfeifen und noch eine Reihe kleinerer Gegenſtände
von erheblichem Kunſtwerte an ſich

Exploſion Jn der Patronen Werkſtätte des Zeughauſes von
Woolwich erfolgte eine Exploſion bei der drei Arbeiter getötet
und ſechs ſchwer verwundet wurden Unter den Verwundeten
befindet ſich ein Hauptmann

Furcht vor der Ehe Bei dem Fiſcher E in Preil Kuriſche
Nehrung ſollte jüngſt die Trauung ſeiner Tochter ſtatt
finden Als ſich jedoch die Trauzeugen vereint mit dem Braut
paar zum Gange nach dem Standesamt anſchickten ergriff der
Bräutigam die Flucht über die Düne dem nahen Walde zu Der
nacheilenden Braut und einigen Trauzeugen gelang es jedoch
den ängſtlichen Bräutigam zu erwiſchen Wohl oder übel mußte
er nun doch in den ſauren Apfel beißen

Von Jtaliens hohen Schulen Die römiſchen Univerſitäts
ſtudenten ſcheinen jegliche Würde und Einſicht verloren zu
hoben oder ſie wollen den Karneval in die Hörfäle verpflanzen
Nenlich zogen ſie mit Kindertrompeten durch die Straßen und
tanzten dann in den Räumen des Univerſitätspalaſtes um ein
Feuer in welchem verſchiedene Anordnungen und Anſchläge des
Rektors und des Unterrichtsminiſters verbrannt wurden

Böllbergerweg 22

eine originelle Reklameidee iſt wie man uns aus
London ſchreibt dort der Beſitzer eines Möbelgeſchäftes ver
fallen Er ſchrieb als Preis eine vollſtändige Ausſtattung für ein
Brautpaar aus das das Hochzeltsmahl im Schaufenſter des
Ladens einnehmen würde Es liefen über tauſend Bewerbungen
ein und einer britiſchen Teerjacke fiel die Auszeichnung zu
Vor dem Laden und in der Straße hatten ſich etwa 20,000 Nen
gierige angeſammelt und man wird es verſtändlich finden daß
Braut und Bräutigam ſich mit der Mahlzeit beeilten Ve
ſonders der letztere der Matroſenkleidung trug ſchien es recht
eilig zu haben und nachdem er den letzten Biſſen genoſſen hatte
ſagte er im Aufſtehen begriffen Gott ſei Dank ich bin fertig
Jch wünſchte ich wäre lieber auf hoher See geweſen

Rätfelhaftes Verſchwinden Dem Daily Chronicle wird eine
merkwürdige Geſchichte aus Moskäan telegraphiert Ein Eng
länder namens Valley ſchickte ſeine ſechzehnjährige Tochter aus
an in einen benachbarten Laden Tabak zu holen Von dieſem
Ausgang kam das Mädchen das in Moskau durchaus bekannt
war ſodaß ein Verfehlen des Weges ausgeſchloſſen iſt nicht
zurück Statt deſſen erſchienen am anderen Tage zwei ver
dächtig ausſehende Kerle die ſich erboten dem Vater gegen ein
gewiſſes Löſegeld die Tochter zu zeigen und auszuliefern Der
Engländer glaubte den Menſchen nicht und warf ſie aus dem
Hauſe Jetzt bedauert er dieſes ſehr Das Chronicle erinnert
bei dieſer Gelegenheit daran daß vor wenigen Jahren auch eine
junge engliſche Gonvernante in Moskau verſchwand Man fand
ſpäter ihre ausgeplünderte Leiche und als Raubmörder wurden
den Soldaten des erſten Kavallerie Regiments verhaftet und
jeſtraft

Eine drollige Klubgeſchichte Auſtralien iſt das Land des
Sports und ſeiner Uebertreibungen Eine höchſt drollige Ge
ſchichte ereignete ſich dieſer Tage in Truro in Südauſtralien
Truro iſt nicht groß beſitzt aber zwei Tennisklubs je einen für
Herren und Damen Letztere handhaben die Ballſchlägel mit
ſicherer Hand ſo daß ſie in jedem Weitkampf mit anderen Damen
klubs Sieger blieben Nun wurde beſchloſſen ſich einmal mit
den Herren der Schöpfung zu meſſen Dem Truroer Männer
klub ging alſo die Aufforderung zum Wettkampfe zu Aber
o weh die Frauen unterlagen kläglich Natürlich konnte die
Schuld nur an den hindernden Röcken liegen die Gegner waren
durch ihre zweiteilige Beinbekleidung zu ſehr im Vorteil Es
erging alſo eine zweite Herausforderung die Frauen legten aber
nicht etwa die gleiche Kleidung an wie die Männer ſondern
tellten zur Bedingung daß dieſe ebenfalls in Frauen
röcken erſcheinen müßten Auch darauf gingen die galanten
Gegner ein Für die nach Tauſenden zählenden Zuſchauer ſoll
es ein wahrhaft hinreißender Anblick geweſen ſein Und wieder
unterlagen die Damen Noch ein dritter Weitkampf ſoll ſtatt
finden Koſtüm noch unbeſtimmt

Standesamt Halle N Burgſtraße 38 17 Februar
Anfgeboten Papierfabrikarbeiter Max Rolle u Martha Malz
Cröllwitzerſtr 10 u Gabelsbergerſtr 22 Friſeur Rudolf Wiehe

u Henuriette Klinge Gr Steinſtr 17 u Fleiſcherſtr 30
Geboren Geprüften Lokomotivheizer Herm Weidling
Erich Leſſingſtr 12 Schuhmachermſtr Karl Köhler Zwillings
töchter Luiſe u Marie Feldſtr Bergmann Ed Haft
Ella Saalwerderſtr 12 Papierfabrikarb Wilh Miſttelbach

Martha Dölauerſtr Polizeiſerg Joſef Kobert Paul
Leſſingſtr 22 Fabrikarb Otto Ulrich Frieda Advokaten
weg 26 Glaſermſtr Hugo Schmid Helene Cröllwitzer
ſtraße Fabrikſchmied Franz Keßler S Otto Gr Goſen
ſtraße 35 Tiſchlermſtr Wilh Knieſtedt Otto Oppiner
ſtraße Bahnarb Otto Beyer Willy Seebenerſtr 55

Geſiorben Stadtgärtner a D Wilhelm Hartmann 57 J
e Schuhmachermeiſter Wilhelm Koch 67 J Trothaer
ſtraße 24

Standesamt Halle B Steinweg 17 Februar
Aufgeboten Bäcker Hermann Sommer u Frieda Enge

Bernburg u Forſterſtr 50
Eheſchliefzung Kaufm Felix Wehr u Anna Arnold Leip

zigerſtraße 14 u Meckelſtr
Geboren Verſ Jnſpektor Richard Wiegand Charlotte

Kellner Rudolf Döbich Lilly Mans
felderſtraße 13 J Bahnarbeiter Albin Kiebler Jrmgard
Meckelſtr Diener Friedrich Schondorf Erich Meckel

ſtraße Arbeiter Joſef Myzyk Johannes Ladenbergſtr
Handarbeiter Robert Pohl Gertrud Dryanderſtr 26 Hand
arbeiter Karl Schumann Marie Brunoswarte

Geſtorben Verſtorbenen Reſtaurateurs Heinrich Schlöffel S
Heinrich 12 J Franckeplatz Dorothee Halle 77 J Klinik
Kaufmanns Oskar Manſchewski T Johanna 3 J LLandwehr
ſtraße 10 Geſchirrführers Friedrich Müller S Walther
3 Mon Unterplan Malers Georg Kaufhold totgeboren

Buckau

GKlinik
Auswärtige Aufgebote

Lehrer Bruno Otto u Eliſe Schulz Kaſſel u Halle Tech
niker Otto Zillger u Anna Wallſtab Halle u Magdeburg

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Preise für Kupferbleehe vind infolge der FestKupfermarktes von 132 auf 142 M erhöht Loriene t a
Die Hauptyersammlang der Elektrizitatswerke vorm Lah meyen

Frankfurt a A genehmigte einstimmig die vom Vorstand w
Anfsiehlarat vorgeschlagene Fusion mit der Gesrellschaft für elek
triseche Unternehmungen in Frankkfaurl

Die gestern unter Vorsitz des Ministerialdirektors a D Hoe ter
abgehalten Hauptversammlung der Aktionäre der Dortmwund
Gronau Enscheder Eisenbahn in der über den Antrag
des Staates auf Uebernahme der Bahn beraten werden sollte war
nieht beschtussfähig In einer freien Besprechung der Aktionäte wurde
einstimmig zum Ausdruck gebracht dass das Angebot una nnehmbar
sei Es wurde ein Ausschuss gewählt der unter Mitwirkung des Vor
standes und Aufeiechisrates weitere Beschlüsse mür die am 8 März
slaltündende Versammlung vorhbereiten soli

In der EHauptversammlung der Gerresheimer Glas
hüttenwerke wu den die Aussichten trotz der eingetretenen Ab
s2chwäehung der Konjunktur als nicht ungünstig bezeichnet Von der
Jahreserzeugung ven 131 Mill Flaschen sind für 1903 bereits 93 Mill
verkauſt

Die Porzellanfabrik Kahla die für 1902 bei 79,925 M
Abschreibungen und 148 929 M Vortrag 25 Proz V 30 Proz Dividende
aussehüttet berichtet dass das Erträgnis durch die allgemeine Krisis
insbesondere durch das Darniederliegen der Elektrizitätsbranche
geschmüälert worden ist Seit Oktober arbeitet die Gesellschaft wieder

oll und gegenwärtig Uegen hinreichende Aufträve vor

Metalle
Fisleben Febr Mansfelder MRA Kupfer 122 125 M für

109 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse für Lieferung im Mai Juni
tHambure 17 Febr Silber 66,25 Br 65,75 G
ondon 17 Febr Silber 22316

London 16 Febr 5 Uhr nachu Kupker fest Tagesumeatg
800 57 Pfd Sterl 5 3 Monate 57 Pfd Sterl 8 d Makler
Sohtusapreis 57 fd Sierl 5 e d bie 56 d Berl 10 best
so leoted 81 Pfd Sterl s eleetrolytisches 59 Pfd Sterl 58 d strong
sheets Pfd Sterl a Zinn fest Fagesumweaatz 4090 t Sirniita
134 Pfd Sterl 17 s 6 3 Monate 125 Pfd Sterl 190
136 Pfd Sterl 10 8 d Blei fest span I1 Pfd Sterl 12 8 6
auglisohes 11 Pfd 8terl 326 s 3 d Ziuk fest gawöhnlohe Marken
2 Ptd Sterl 12 s 6 d besondere Marken 29 Pld BSileri 16 s 3
gowalst, deutsch 23 Pd Sterl 10 d Nlokol 195 Pkd Sterl dio
Tonne

London 17 Febr COhill Kupfer b8 Lstrl 3 Mon 572 4 Letrl
OGlasgow 17 Febr Vorm 11 VUnr 5 Ain Kolseleen Alixed

numbers warrants trüge 53 h 3 d Verkäuker
Glasagow 17 Febr Schluss Rohsieeu Mixed numbers

warrants 53 sh 3 d per lauf Aonat Aliddelsborough 47 sh 102 d
Amsterdam 17 Febr Bancazinn 811/2

New Vork 16 Febr Zinn 29,72 29,87 Kupker 12,87 13,09 Doll

l 2meſtatſogGicht und Rhenmatismus za ehe
hafteſten Krankheiten und kein anderer Kranker dürfte in gleicher
Weiſe leiden Unter den vielen Mitteln die ärztlicherſeits zur
Linderung der oft kaum erträglichen Schmerzen angewendet
werden hat ſich in den letzten Jahren Citrophen vorzüglich
bewährt Es vermindert faſt ſoſort die Schmerzen und iſt ein
großer Vorzug ohne ſchädliche Nebenwirkungen auf Herz und
Magen wie ſolche ſo vielen anderen derartigen Mitteln anbaſten
Es erweiſt ſich aber auch ebenſo wirkſam bei Jnfluenza
beſonders in ihrer nervöſen Form nervöſer Sſchlafloſig
keit Neuralgie Nervenſchwäche und Migräue und
wird ſeit einigen Jahren von den hervorragendſten Aerzten des
Kontinents verwendet welche Citropben allgemein loben
Citrophzen iſt in allen Apoth auch Tabletten in Originalſchachteln erhältl

eildt NRitmüller ze rei

c
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e eHautleicden bei Kindern
Hierüber äußert ſich Herr Med Nat Prof Dr dirig Arzt

im Kinderkrankenhaus in D Jch habe bei mehreren chroniſchen
Ausſchlägen und Wundſein bei Kindern mit Jbrer Obermeyers
HerbaSeife gute Reſultate erzielt Z h pr Stck 75 Pfg und
M 25 in allen Apotheken u Drogerien Fabr J Gioth Hnnau

ist ein allgemein be
liebter anerkannt guter
Tischwein und findet
auch als StäürkungsweinJerlag Jtalia
vielfach Verwendung bei
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eichnnngen
Proſekte und Koſtenanſchläge

jeder Art Unterſuchnugen u Begut
tungen von Dampf maſchinellen

und elektriſchen rn Taxen c e
V Ballowski Cwilin enieur

Nagdeburg Bismarckſtr 26
anz Unterricht
erteilt zu jeder Tages u
Abendzeit ſchnell ſicherungeniert Honerar mäßig

A Fröbe Henriettenſtr 32

Zur Frühjahrsſaiſon
t Juſtand ſetzenrn a e änen und

Svargker npflanzungen ſachgemäß
r

Landſchaftsgärtner
Charlottenſtraße 7
Stimmen emvpfiehlt ſichZim Mnaereker Taubenſtraße 7

Furlius Becker
Bankgesehäft

empfiehlt sich

zur Ausführung aller zum Banktach
gehörigen Geschäfte

besonders zum

Martinsberg 9 Fernspr 453

An u Verkanf von Wertpapieren

Privat Tanzunterricht
Sämtliche Rundtänze

lebre Damen und Herren jeden Alters in 45 Stunden gründlich und
ungeniert Alle anderen vorkommenden Tänze lehre in kurzer Zeit

Anmeldungen nehme ich
Freitag den 20 Febrnar von nachmittags 5

bis abends 10 Uhr im Hotel Goldener SternMagdeburgerſtr 54 1 Tr entgegen Bin auch gern bereit in Privat
häuſern Unterricht zu erteilen

Franz Schappütz Tanzlehrer
früber Solotäuzer am Hof Thenter zu Deſſan am Centralhallenthegter

in Hamburg St Pauli am Vandeville Theater in Hoboken Amerika
D Erteile auch Ballet Unterricht m Gründung 1886

Rentenkaſſen für Kaufleute
Die Alters und Jnvaliden Rentenkaſſe unſeres Ver

bandes iſt vom Kaiſerlichen Auſſichtsamte für Privatverſicherung genehmigt
und ihr der Geſchäftsbetrieb im Deutſchen Reiche geſtattet worden

Die Anerkennung unſerer Witiwen und Waiſenkaſſe iſt demnächſt ebenfalls zu erwarten
die ſich ſelbſt und ihre Angehörigen unter den

Alle Verufsgenoſſen

günſtigſten Bedingungen
keine ärztlichen Unterſuchungen
kein Zwang zu feſten Beiträgen
keine Geſchäftsnnkoſten

reiche Stiftungsmittel
verſichern wollen laden wir zum Eintritt in unſere Kaſſen ein
Verband Deutſcher Handlungsgehilfen zu m

Klbinste elrtr Bogenlampe
reihte ten Firmen können den Generalvertrieb der kleinten

beſten und lligſten Bogenlampe 34 em Geſamthöhe 16 em Ballondurchmeſſer S be Amp 80 Volt für Gleichſtrom erhalten

ff mit Ref an die Reichsgräfl am Lazanskyſche Bogenlampenfabrit Wien II Taborſtraße

R Gottschalcks
g Aosken u Theater Garderoben

Verleih Institut
S S Sbält ſrine reichhaltige Auswahl neuer ſeiner

Herren und Damen Hasken AnzügeS bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen

Anfdruck ſind

7 un
à M 1,20,1,40,1,50 1,60 1,70 1,80 1,90 2,00 p i gilVertan ſteilen durch Firmenſchilber kenntlich v Rilo

Von Donnerstag den 19 d M abſteht wieder ein Transport

prima bayriſcher Zugochſen
zu ſoliden Preiſen bei uns zum Verkauf

Oberländer BuchheimHalle a Delitzſcher Str 13

V ur e Packeten mit vollem Firmen

Viehgeſchäft

Rep etierbüchsen EheZielfernrohre Mod h v MNövel Fuess bringe auf Kugelgewehr in vollendetſter Weiſe an

Dreil
Finzellader Selbstspanner Revierbüchsen

Beſte Fabrikate Jlluſtrierte Preisliſten gratis und franko

Rich Schröciger Wacdcchf
Jnh Walter UhIig Halle a Leipzigerſtraſte 2

aufgewehre mit und ohne Hähne

Hrn HaareEingetr Genoſſenſchaft mit beſchr Zaftpflicht
Bilanz vom 5 Januar 1903

Aktiva PassivaJZmmobilien 20500,00 Huypolthek 4000,00Amortiſationsguthaben 2059,22 Creditoren 33800,090Debitoren 3410,00 Genoſſenguthaben 13 590,00
Kaſſenbeſtand 24,90 Saldo 4604,13Sa 25 994,12 Sa 25 994,12Saldo 4604,12
Zabl der Genoſſen am 1 März too 131 Haftſumme der Genoſſen

Abgang in 1902 5 am 1 März 1902 16 600Zugang in 1902 5 am S Jannar 1903 17000
mithin am 5 Jan 1903 131 mithin Zunahme 400

mit 170 Anteilen
Geſchäftsgnthaben der Genoſſen

am 1 März 19029 730am 5 Januar 1903 z 590
mithin Zunahme 860

Halle a den 5 Januar 1903
Der Vorſtand der Geuoſſenſchaft Prenßenhans

Dr Bindfeil A Herzfeld TriebelAmtsgerichtsrat Juſtizrat Rechtsanwalt

Elelktrüäsche Liückhtbäcier
Halle Poststr 3

Ausgezeichnete Heilerſolge bei Erkältungen Gicht Rbeuma
Jschias und Nervenkranukheiten

Geöffnet von 7 Uhr Juhaber Otto Hering 9Sonntags 81 Staatl gepr Heilgehilſe

e S S e
h

Fahrräder
sind auch für die Saison 1903 unbedingt die besten
und dabei erstaunlich billig Haben Sie Bedarf
in Fahrrädern u Fahrrad Zubehörteilen so fordern
Sie meinen Hauptkatalog der Ihnen kosteneHans Ha imann los zugestellt wird und Ihnen Auskunft giebt wie

Eisenneceh 15 vorteilhaft billig Sie bei mir kaufen

z WBabel und Bibel
von Profeſſor Delitzsch

ſowie ſämtliche Streitſchriften ſind vorrätig bei
Otto Hendel Buchhandlung

Markt 24 Feruſprecher 2265

n e lühstrümpfe
gute Qunalität Stück 20 Pfg
C F Ritter Leipz Str 90

Zucker und Magenkranken
wird von erſten ärztlichen Autoritäten

Linke s Aleuronat Gebäck
emnpſohlen ſowie Aleuronat Nähr Zwieback
für Kinder und Rekonvalescenten Die Fabrikation
ſteht unter ſtänd Controlle e vereidigten Nahrungs
mittel Themikers Dr Wilh Lenz
Paul Linke s Aleur onat Gechbächk Fabrik

Halle g Leſſingſtr 1

Neu und

Benekert i
13 St t Mt 450

Arieineltbilder Mköra en
für Tanzſtunde und Bälle
einpfiehlt in den neueſten ine

bin Hente
24 Schmeerſtraße 24

Vereine und Reſtaurateure
erhalten

Narrenkappen
zu Engrospreisen bei

Albin IIentze
24 Schmeerſtr 24

H Wiegand
Wagenfabrik Kellnerſtraße 5

empfiehlt alle Arten Kutsech und
Gosennetewe h großer Ans

wahl
Reparatnren

Neun Lackieren und Ausſchlagen
Daſelbſt 4 Stück gebrauchte ff Lan

daner billig zu verkaufen

Priedrich Peileke
IMIödel Magazinlam

bietet ſtets Gelegenheitskauf jeder
Art in hochfeinen t zu n a

55 als in Eiche NußM öhbelu banm Mahagoni
Birke und imitiert ebenſo in Gar
nituren Diwans Paneel und
anderen Sofas
Komplette Salon Wohn und

Schlafzimmer Cinrichtungen

Ferner großer Gelegenheitskauf
neuer geſtickter Portieren in Tuch
Plüſch und Wolle Tischdeckoen
Teppichen Gardinen undSofa rich i n v mFriedric Eeileke

Geiſtſtraße 25

Glacé
handschuhe

Cravatten Träger
billigſt empfiehlt

bhrstan u
r 37

Dre
Stahlhanzer Geldſchränſe

fener und ſturzſicher
thermit und diebesſicher

J W lGeldſchraukfabrik Magdeburs
Preiſe äußerſt billig

Catalog koſtenfrei

Als
ſaftige Rokweine

mit würzigem Bongquet u hervor
tretend mildem Geſchmack un

excl l
California Matarodo Zinfandel 1,20do Gros UHanein 1,50

do Burgunder 1,80
Schulze BirnerNathhausſtr 5 Fernſpr 1135

Ferdinand FlIeGeiſtſtraße 68 Fernſpr 460Fische
täglich friſch

Sehellüsch Cabliau Seelachs Rotzaunge
O Tafel ZAander GII Ricic Nnchtolg S

Zär den Anzeigenteil verantwortlich Fritz König in Halle

Gr Ulrichſtraße 39 S 2307
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Pianinos
empfiehlt in grossartiger Auswahl

Lüders T

Mit 2 Beiblättern

e die
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